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liebe leserinnen,
liebe leser,

„Ich taufe dich im Namen des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geis-
tes“. Das ist der Moment, in denen die 
Handys zum Fotomachen gezückt wer-
den. Einem Menschen - meist einem 
kleinen Kind - wird vom Pfarrer oder 
der Pfarrerin Wasser über den Kopf 
gegossen und damit ist die Gemeinde 
um ein Mitglied größer geworden.  
Um die Taufe geht es in dieser Ausga-
be. Wir blicken auch auf Möglichkei-
ten, wie man anders Taufe feiern kann 
(Seite 28). 

Der Altarraum in der Pfarrei Am-
mersricht-Hirschau wird zweimal zur 
Bühne. Wir machen „Kirchbarett“, das 
ist Kabarett in der Kirche. Unter an-
derem kommt Philipp Weber, bekannt 
aus ARD, BR und ZDF mit seinem ak-
tuellen Programm (Seite 5).

Wir planen derzeit auch einen Ausflug 
über Erntedank zu bekannten Luther-
stätten, vielleicht haben Sie Lust mit 
auf Reisen zu gehen (Seite 9).

Unsere Gemeinde hat einen neuen 
Slogan: Gemeinsam anders. Andere 
Veranstaltungen sind unser Ziel. Die 
warten auch in diesem Quartal auf 
Sie: Ein Osterrätsel mit Verlosung, bei 
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dem es tolle Gewinne gibt. Die Ge-
winner werden nach der Osternacht 
ermittelt. Wir machen Sarggeflüster, 
erkunden den Wald und vieles mehr.
Wir freuen uns auf Sie.

Bleiben Sie gesund und behütet!

Ihre Pfarrer

Stefan Fischer             Heinrich Arweck
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„Mein Kind soll einmal selbst entschei-
den!“, hört man immer wieder. Oder: 
„Nein, sie soll sich einmal daran erin-
nern können!“ Der Hintergedanke der 
Babytaufe ist: Taufe soll vor dem eig-
nen Ja zu Gott stehen. Eben bevor ich 
mich entscheiden kann. Wir gehen der 
Frage nach, was eigentlich hinter der 
Taufe steht.

was ist taufe?
Taufe ist das erste Fest im Leben eines 
kleinen Menschen. Die Familie kommt 
zusammen, man heißt das neue Fa-
milienmitglied im Leben willkommen, 
dankt Gott für das Geschenk, ein Kind 
bekommen zu haben und auch die 
Gemeinde freut sich mit, wenn sie ein 
neues Mitglied bekommt. Erst durch 
die Taufe wird man Mitglied der Kir-
che.  Paulus schreibt: Wer getauft ist, 
ist auf seinen Tod getauft. 
Das meint: Weil Jesus den Tod besiegt 
hat, wird auch der oder die Getaufte 
auferstehen und das ewige Leben ha-
ben.

    „Ich weiß nicht, ob wir    
  unsere Emma taufen 
lassen!“ Und Sie?  Haben 

Sie Ihre Kinder taufen lassen?  Wir 
blicken einmal auf das erste Fest, das 
viele Menschen in ihrem Leben fei-
ern durften. Wenn auch unbewusst.

ist taufe noch zeitgemäß?
ein plädoyer für das erste fest im leben

thema | konkret
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 taufe ist...

Taufe ist Dankesagen: 
Dafür, dass die Familie Zuwachs 

bekommen hat.

Ich muss nicht alles alleine stemmen.
Ein Kind großziehen kostet Kraft und 
ist eine große Verantwortung. Gottes 

Segen geht mit. Ich bin nicht alleine. 
Patin  oder Pate und Kirche helfen mir 

- auch bei der Erziehung und 
Wertebildung.

Taufe macht Mut 
mit Gottes Segen durchs Leben zu 

gehen und den eignen Weg behütet 
und begleitet zu finden. Wie ich bin, 

bin ich in seinen Augen gut. Auch 
wenn nicht alles perfekt läuft oder ich 

Fehler mache.

Taufe bedeutet willkommen zu sein 
in der Familie und auch in der Kirche. 

Jede Taufe bedeutet, dass Kirche 
wächst. Als Christin oder Christ ist 
man nie allein. Man gehört zu einer 

großen Gemeinschaft. 

thema | konkret
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wo kommt die taufe her?
Entstanden ist sie, weil Jesus sich 
selbst taufen hat lassen von Johan-
nes dem Täufer. Sie stammt eigent-
lich aus dem Judentum. Man hat sich 
dort regelmäßig getauft, denn - so der 
Glaube - das Wasser der Taufe wäscht 
die Sünden ab. Früher war also die 
Erwachsenentaufe üblich und die be-
wusste Entscheidung dazu. Erst spä-
ter ist man dazu übergegangen Klein-
kinder zu taufen. 

worum geht es bei der kindertaufe?
Bei der Taufe geht es darum, dem klei-
nen Leben ganz am Anfang spürbar 
Gottes „Ja“ mitzugeben auf dem Weg 
durch das Leben. Es ist eine Zusage 
Gottes, die einmal gegeben wird und 
die Gott nie zurücknimmt. Unabhän-
gig davon ist, ob man einmal an ihn 
glauben kann oder nicht. Bevor wir 
uns für Gott entscheiden, hat er sich 
schon für uns entscheiden.  Deswegen 
wird man auch nicht nochmal getauft. 
Auch nicht, wenn man die Konfession 
wechselt. Gottes Versprechen steht 
fest und muss nicht wiederholt wer-
den. 

und wenn ich nicht getauft bin?
Liebt Gott nur die, die getauft sind? 
Nein. Die Taufe ist keine Bedingung 
für Gottes Liebe. Sie ist aber ein Zei-
chen und ein spürbares Versprechen, 
das mich verändert. 
Dafür ist man nie zu jung  oder zu alt.
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 „wunderbar geschaffen!“
Ein erster Blick auf die 15 weit 

verstreut im Südpazifik liegenden 

Cook inseln könnte dazu verleiten, das Leben 

dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenpa-

radies. Der Tourismus ist der wichtigste Wirt-

schaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die 

auf den Inseln leben.

Doch ein Teil von ihnen - Atolle im weiten Meer- 

ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, 

Überflutungen und Zyklone extrem bedroht 

oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der 

mögliche Tiefseebergbau für die Inseln und das 

gesamte Ökosystem des (Süd-)Pazifiks haben 

wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresbo-

den liegen wertvolle Manganknollen, die seltene 

Rohstoffe enthalten und von den Industrienatio-

nen höchst begehrt sind.

Zu den Schattenseiten des Lebens auf den Cook-

inseln gehört auch, dass Schwächen, Probleme 

und Ängste, auch die Gewalt gegen Frauen und 

Mädchen kaum thematisiert werden. 

Trotz zum Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen wird der christliche 

Glaube auf den Cookinseln von gut 90 % der Menschen selbstverständlich gelebt. Sie 

verbinden ihre Maorikultur, ihre besondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit 

den Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen, 

ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen.

weltgebetstag

Herzliche Einladung zum
Weltgebetstag am 07.03.2025

in Amberg um 19:00 Uhr 
in der kath. Kirche St. Martin

anschl. gemütl. Beisammensein

in Hirschau um 17:00 Uhr 
in der kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt

anschl. gemütl. Beisammensein
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 „sarggeflüster“ 
11. april 18 uhr - auferstehungskirche amberg

Text 

 aktuelles

Ein Sarg in der Kirche.  
Bestatter, Kirchenmusiker, Sängerin 
und Pfarrer auf dem Podium.

Wir wollen das Thema Tod und Sterben zum  
Thema machen, das oft tabuisiert 
wird.

Es warten tolle Musik,
ehrliche Einblicke in die Arbeit der
Berufsgruppen, Wissenswertes
über Trauer,
Lustiges und auch 
Berührendes.

Eigene Fragen
haben Raum.

Am Freitag, 11. April 2025
um 18 Uhr in der Auferstehugskirche
Amberg-Ammersricht.
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familienangebot

Tauchen Sie ein in die faszinierende 
Welt unserer heimischen Natur! Un-
ser Angebot für Familien mit Kindern 
lädt Sie ein, einen unvergesslichen Tag 
im Wald zu erleben. Gemeinsam er-
kunden wir die Schönheit der Schöp-
fung, schaffen einzigartige Kunstwer-
ke aus Naturmaterialien und erleben 
spannende Abenteuer mit erlebnispä-
dagogischen Elementen. 

Mit liebevoll gestalteten Impulsen be-
geben wir uns auf Entdeckungsreise 
und verbinden die Naturerfahrung mit 
praktisch anwendbaren Tipps für den 
Familienalltag. Wir schaffen Raum für 
Gemeinschaft, Besinnung und Freude 
am Miteinander. Lassen Sie sich be-
geistern von einem Tag voller Entde-
ckungen, Kreativität und innerer Ruhe 

– ein Erlebnis, das Ihre Familie berei-
chern wird. 
Datum: 19. April 2025 von 10 - 16 Uhr 
Ort: In der Nähe von Hirschau 
(genauer Treffpunkt wird noch be-
kanntgegeben) 
Kosten: 15 € ein Erwachsener und ein 
Kind, jede weitere Person einer Familie 
+ 2 €, Kinder unter 1 Jahr kostenfrei.
Referent: Philip Neumüller, Erlebnis-
pädagoge

Für Familien und Elternteile mit Kin-
dern jeden Alters 

Anmeldung bei:

Kontaktdaten Seite 26
 

ein tag im wald für familien
erlebenispädagogik in der heimat
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ein konfitag mit folgen
am 9. märz  

konfitag

„Wir machen das, wie wir es immer machen!“. 
Der Konfitag im Januar hat Folgen - einen Got-
tesdienst, den die Konfis selbst erarbeitet und 
vorbereitet haben zu einem nicht gerade einfa-
chen Bibeltext. 

Am 9. März um 10 Uhr können Sie miterleben, 
wie junge Menschen einen sie ansprechenden 
Gottesdienst feiern. Spannend dabei war vor 
allem eines, die einhellige Aussage: „Wir ma-
chen das so, wie wir es immer im Gottesdienst  
machen!“  Ganz traditionsbewusst.
 
Kommen Sie, denn diese jungen Menschen ha-
ben eine tolle Botschaft, die sie weitergeben 
möchten. 
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„Wir freuen uns, einen erfahrenen Kol-
legen dazu gewonnen zu haben! Nicht 
ohne Stolz sage ich: Wir sind reich 
gesegnet in Zeiten, in denen Organis-
ten gesucht werden und Mangelware 
sind“, so Pfarrer Fischer. Insgesamt 
teilen sich den Dienst an den Orgeln 
der Pfarrei nun fünf beschäftigte Or-
ganisten und bereichern unser Ge-
meindeleben mit herausragend guter 
Musik.

Neu im Team willkommen heißen 
konnten wir Alexander Voigt, der seit 
kurzem mit seiner Familie in Hirschau 
lebt. Er konnte als Organist unter an-
derem in Thiersheim und Bindlach 
reiche Erfahrung an der Königin der 
Instrumente sammeln. Herzlich will-
kommen im Team!

Thomas Appel dagegen spielt seit 25 
Jahren die Orgel. Für diese lange Zeit 
und viel schöne Musik sagen wir herz-
lichen Dank! Die Vertrauensleute Jas-
min Mittag und Ulrich Gerlach über-
reichten je ein kleines Präsent. 

wir sind gesegnet mit tollen musikern
neuanstellung und dank für 25 jahre 

aktuelles

Alexander Voigt (Bild links, Mitte) und 
Thomas Appel (Bild rechts) ziehen re-
gelmäßig die Register.  Der eine neu, 
der andere 25 Jahre schon.
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Rahmendaten und Leistungen:

• Termin: 03. - 05.10.2025
• Ziel: Erfurt, Wartburg, Eise-

nach und Weimar
• Preis: 345,00 €, 50 € 

Einzelzimmer aufschlag
• enthalten sind 2x Über-

nachtung mit Frühstück, 1 x 
Abendessen, Busfahrt, Stadt-
führungen

• Anmeldeschluss: 10.08.2025

Goethe, Schiller, Bach und natürlich 
auch Luther verbindet man mit Wei-
mar, Erfurt, Eisenach und Wartburg.
Eine Reise zu geschichtsträchtigen 
Stätten. Gemeinsam Kultur erleben 
und sich gegenseitig kennenlernen. 

Das Programm in Kürze
Freitag, 3.10.
Fahrt nach Erfurt
Stadtführung und Sehenswürdigkeiten
gemeinsames Abendessen
Samstag, 4.10.
Fahrt zur Wartburg
Führung auf der Wartburg
Eisenach (eigene Erkundung)
Rückfahrt nach Erfurt 
Zeit zum Abendessen
Sonntag, 5.10.
Gottesdienst im Augustinerkloster
Fahrt nach Weimar
Stadtführung, anschl. freie Zeit
Rückfahrt

kultur und glaube in thüringen
gemeindefahrt 3. - 5. Oktober 2025

Neugierig geworden? Genaue Informationen finden Sie auf der Homepage, im 
beiliegenden Flyer oder rufen Sie einfach im Pfarramt an.
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rätsel  

osterrätsel mit gewinnchance

Sie und Ihre Familie können mit dem 
richtigen Lösungswort tolle Preise ge-
winnen.

1. Preis: Playmobil - Arche Noah
2. Preis: Kinderbibel
3. Preis: Gummibärchen

Die Gewinner werden per Losverfah-
ren ausgewählt. Aus den Einsendun-
gen ziehen wir die drei Gewinner oder 
Gewinnerinnen beim Osterfrühstück 
am Ostersonntag in der Auferste-
hungsgemeinde in Ammersricht.
Anschließend werden die Gewinner 
schriftlich benachrichtigt.
Teilnahmeschluss: 16.04.2025

Um am Gewinnspiel teilzunehmen, 
senden Sie uns bitte das richtige Lö-
sungswort an die Mailadresse pfarr-
amt.ammersricht-hirschau@elkb.de 
oder teilen Sie es postalisch dem Pfar-
ramt Hirschau (Martin-Luther-Straße 
11-15, 92242 Hirschau) mit.
Bitte geben Sie dabei Name, Vorname, 
sowie Postanschrift und ggf. Telefon-
nummer / E-Mail Adresse an, so dass 
wir Sie benachrichtigen können. 

Jede Person darf sich nur einmal für die 
Teilnahme an der Verlosung eintragen. Über 
den Wettbewerb wird keine Korrespondenz 
geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Keine Barauszahlung. Ihre Angaben werden 

vertraulich behandelt, um Sie über Ihren 
Gewinn zu informieren und nicht an Externe 

übermittelt.
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Die Ursachen von Armut sind vielfältig. 
Häufig geraten Menschen in Armut, weil 
sie ihren Job verlieren, krank werden oder 
sich von ihrem Partner oder ihrer Partnerin 
trennen. Besonders gefährdet sind Allein-
erziehende, Beschäftigte im Niedriglohn-
sektor, Frauen im Rentenalter, Menschen 
mit Migrationshintergrund sowie Familien 
mit mehr als zwei Kindern und Menschen 
mit geringen Bildungsabschlüssen.
Unser christlich-diakonischer Auftrag lau-
tet, Armut zu bekämpfen und Menschen in 
Not zu unterstützen.
Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) ist erste Anlaufstelle im Netzwerk 
diakonischer Dienste und Einrichtungen. 
Ihre Mitarbeitenden engagieren sich in 
rund 200 armutsorientierten Projekten 
wie z. B. Suppenküchen, Wärmestuben, 
Hausaufgabenbetreuung, Deutschkurse 
und vieles mehr. 

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit.

diakoniesammlung

20% der Spenden verblei-
ben in der Kirchengemein-
de für die diakonische Ar-
beit vor Ort.

Damit unterstützen wir 
Menschen unserer Heimat.

diakonie hilft. helfen sie mit.
frühjahrssammlung 2025 

spendenkonto ammersricht 
DE24 7525 0000 0190 0518 70 
Bitte Zweck „Diakoniesammlung“ angeben 

spendenkonto hirschau 
DE88 7525 0000 0190 2025 23 
Bitte Zweck „Diakoniesammlung“ angeben

oder Überweisungsträger im Flyer
                                                       benutzen.
14



Seit Dezember gibt es eine Krab-
belgruppe in unserer Pfarrei. Immer 
dienstags von 9:00 - 10:30 Uhr treffen 
sich die Kleinsten und ihre Eltern zum 
Austausch. Wir haben mit Iris Eibl ge-
sprochen, einer der beiden Leitungen.

Wieso eine eigene „evangelische“ 
Krabbelgruppe?
Keiner muss evangelisch sein. Alle sind 
herzlich willkommen. Wir wollen auch 
keine Konkurrenz, sondern Ergänzung 
sein, weil der Bedarf und die Nach-
frage da sind und die Familien oft auf 
Wartelisten standen. 

Was erwartet mich denn, wenn ich 
dienstags ins Hirschauer Gemeinde-
haus komme?
Wir beginnen gemeinsam mit einer 
Willkommensrunde, es folgen Spiel- 
und Krabbelzeit für die Kids, die 
die Möglichkeit haben mit anderen 
Gleichaltrigen zusammenzukommen. 

Mamas und Papas können frühstücken 
und sich austauschen. Immer wieder 
bringen wir auch Themen ein, je nach 
Wunsch. Das schöne an neuen Grup-
pen ist: Es ist nichts festgefahren.

Was macht Ihnen beiden am meis-
ten Freude?
Zu sehen, wie die Kleinen immer grö-
ßer werden - gerade in ihrer Entwick-
lung. Sich darüber mit anderen Eltern 
auszutauschen und aus den Erfah-
rungen der jeweils anderen zu lernen. 
Und natürlich: Es ist immer locker, lus-
tig und eine wertvolle Zeit. Wer nicht 
da war, verpasst etwas!
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festgottesdienste

mit licht sieg über die finsternis feiern
unsere ostergottesdienste

Gründonnerstag, 17.04.
17:30 Uhr Beichtgottesdienst 
in Ammersricht
19:00 Uhr Beichtgottesdienst 
in Hirschau
jeweils mit Abendmahl

Karfreitag, 18.04. 
10 Uhr Gottesdienst 
in Hirschau
19 Uhr Gottesdienst 
in Ammersricht 
jeweils mit Abendmahl

Ostersonntag, 20.04. 
5:30 Uhr Auferstehungsfeier
in Ammersricht mit Osterfrühstück 
und Verlosung Osterrätsel

10:30 Uhr Festgottesdienst 
mit Chor „DaCapo“ in Hirschau 
jeweils mit Abendmahl 

Ostermontag, 21.04. 
10 Uhr Emmausgang mit den Gemein-
den Kohlberg, Wernberg, Etzenricht 
Treffpunkt: Mertenberg 1, Fam. Götz

„Wer Ostern kennt,
kann nicht verzweifeln.“

dietrich bonhoeffer
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texttext

kirchenvorstand

Seit 1. Dezember haben wir einen 
neuen Kirchenvorstand und die ers-
ten Sitzungen und Beratungen sind 
schon geschafft. Immer wieder wollen 
wir berichten, was besprochen wurde. 
Kirchenleitung ist transparent.

„gemeinsam anders!“ ist der neue 
Slogan unserer Pfarrei. Menschen sol-
len Gemeinschaft erleben. Wir sind als 
zwei Gemeinden eine Pfarrei. Wir sind 
eins in Christus. Und: Wir wollen an-
ders sein und anderes anbieten: Min-
destens einmal im Monat eine Veran-
staltung, die anders ist, als bisher. 

Wir gehen die Finanzfrage an: Die 
Zuwendungen aus der Kirchensteuer 
sind geringer als alleine unsere Perso-
nalkosten. Dazu kommen weitere Aus-
gaben. Wir müssen stetige Ausgaben 

„gemeinsam anders“
infos aus dem kirchenvorstand

senken und Einnahmen steigern.

Kirchensanierung Ammersricht: Die 
Kirche soll im doppelten Sinn wieder 
strahlen. Der Turm soll wieder weiß 
werden und der Innenraum mit Lam-
pen ausgestattet werden, die den 
Raum auch hell machen. 

Für alle Mitarbeitenden wurde ein 
Verhaltenscodex erstellt. Der Text ist 
auf der Homepage unter Qualitätsma-
nagement zu finden. 
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gemeindestatistik

das vergangene jahr in zahlen.
wir werden weniger

gemeinde hirschau | 758 Gemeindeglieder

gemeinde ammersricht | 666 Gemeindeglieder
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an(ge)dacht

Ich kann mir Zahlen sowieso schlecht 
merken und werde ständig nach IBAN-  
und PIN-Nummern, auch im PC nach 
irgendwelchen „Kennwörtern“ gefragt 
und überlege mir, wo ich die wieder 
hingeschrieben habe.

Mit Ostern geht es mir da viel besser. 
Meinen „Oster-PIN-Spruch“ kann ich 
mir jedenfalls gut merken. 

Mein gesamter „Osterpin“ heißt:
207 215 229 231 

Wie ich darauf komme?
Die Zahlen sind Seiten im Evangeli-
schen Gesangbuch (EG), auf denen 
stehen Sprüche, die mir Zugang zu 
Ostern verschaffen!

Zum Beispiel: EG 231:
Wenn unsere Tage verdunkelt sind 
und unsere Nächte finsterer als tau-
send Mitternächte, so wollen wir stets 
daran denken, dass es in der Welt die 
große segnende Kraft Gottes gibt.

Gott kann Wege aus der Ausweglosig-
keit weisen. Er will das dunkle Gestern 
in ein helles Morgen verwandeln - zu-

wie lautet ihr  oster-pin?
ostergedanken

letzt in den leuchtenden Morgen der 
Ewigkeit ... (M. L. King).
Die anderen Zahlen müssen Sie jetzt 
nachschlagen und Sie finden Gedan-
ken zu Ostern.      

Und wenn Sie schon beim Blättern 
sind: Wie lautet Ihr Oster-PIN-Spruch?

Wenn Sie uns ans Pfarramt eine Mail 
mit Ihrem „Osterpin“ (Seitenzahl im 
EG)  schicken, lesen wir ihn in einem 
der Ostergottesdienste laut vor!
Eine gesegnete Osterzeit!

Ihr Pfarrer

Heinrich Arweck
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bekanntmachungen
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impressum

freud und leid
aus dem gemeindeleben

taufen

Durch die Heilige Taufe wurden der 
Liebe Gottes anvertraut: 

bekanntmachungen

impressum

freud und leid
aus dem gemeindeleben

beerdigungen

Begraben wurden in der Hoffnung 
auf die Auferstehung:

taufen
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wissenswertes

texttextwissen sie schon ....
was ansteht oder wissenswert ist

c

... dass wir uns sehr freuen, 
dass nach langer Zeit im Kran-
kenstand, Pfarrer Arweck wie-

der im Dienst ist! Wir wünschen: 
Viel Gesundheit weiterhin! 

...  Pfingsten wieder auf dem 

Monte Kaolino gefeiert wird. Ge-

meinden bis in den Bayerischen 

Wald kommen heuer und feiern 

mit. Und: Regionalbischof Klaus 

Stiegler. Der Gottesdienst ist um 

14:00 Uhr.

 ...  wir heuer Jubelkonfirmation in 

Ammersricht feiern. Der ehe-

malige Pfarrer Winfried Stahl, 

der viele der Jubilarinnen und 

Jubilare gesegnet hat, wird den 

Gottesdienst halten. 

...  dass wir die Kasualgebüh-
ren vereinheitlicht haben. Dem 
Kirchenvorstand war wichtig, 

dass Taufen jetzt kostenlos sind. 
Bestattungen von Ausgetrete-

nen dagegen ziehen höhere Ge-
bühren nach sich. Fairness war 

ein wichtiges Motiv. Alle Beträge 
finden Sie auf der Homepage 

unter Download und Gebühren-
ordnung.

... dass wir gerne zum Haus-

abendmahl zu Ihnen kommen, 

wenn Ihnen ein Besuch der Got-

tesdienste nicht möglich ist. Mel-

den Sie sich gerne im Pfarramt!

... wir zu besonderen Geburts-
tagen Karten schreiben. Wenn 

Sie sich über einen Besuch Ihres 
Pfarrers freuen, würde der sich 
über eine Einladung freuen und 

gerne kommen. 
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hirschau
gustav-adolf-gedächtniskirche 

ammmersricht
auferstehungskirche 

märz 

02. Sonntag
Estomihi

18:00 Uhr Gottesdienst 
in Holzhammer

10:30 Uhr Gottesdienst

09. Sonntag
Invocavit

10:00 Uhr Konfirmanden-
gottesdienst

10. Montag 18:00 Uhr Taizé-Andacht
Mariä Himmelfahrt

16. Sonntag
Reminiscere

9:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 

10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

19. Mittwoch 18:30 Uhr Taizé-Andacht
St. Konrad Ammersricht

20. Donnerstag 15:00 Gottesdienst
Haus Evergreen, Schnaittenb.

22. Samstag 17:00 Uhr Beichtgottes-
dienst

23. Sonntag
Okuli

9:00 Uhr Gottesdienst 10:30 Uhr Gottesdienst

29. Samstag 19:00 Uhr Kirchbarett in Ammersricht

30. Sonntag
Lätare

10:30 Uhr Gottesdienst 9:00 Uhr Gottesdienst

april

06. Sonntag
Judika

9:00 Uhr Gottesdienst 10:30 Uhr Gottesdienst

gottesdienste und besonderes
märz bis mai 2025
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hirschau
gustav-adolf-gedächtniskirche

ammmersricht
auferstehungskirche

april

07. Montag 18:00 Uhr Taizé-Andacht
Mariä Himmelfahrt

11. Freitag 18:00 Uhr Sarggeflüster

13. Sonntag
Palmarum

10:30 Uhr Konfirmation 
mit „S(w)ing together“

15. Dienstag 15:00 Uhr Gottesdienst
Haus Evergreen, Schnaittenb.

17. Gründonnerstag 19:00 Uhr Gottesdienst m. 
Beichte und Abendmahl

17:30 Uhr Gottesdienst 
m. Beichte und Abendmahl

18. Karfreitag 10:00 Uhr Gottesdienst m. 
Beichte und Abendmahl

19:00 Uhr Gottesdienst 
m. Beichte und Abendmahl

20. Ostersonntag 10:30 Uhr Festgottesdienst 
mit „DaCapo“

5:30 Uhr Osternacht 
mit anschl. Frühstück 

21. Ostermontag Emmausgang mit Kohlberg, Wernberg und Etzenricht
10:00 Uhr Mertenberg 1, Fam. Götz

27. Sonntag
Quasimodogeniti

9:00 Uhr Gottesdienst 10:30 Gottesdienst

28. Montag 18:00 Uhr Taizé-Andacht
Mariä Himmelfahrt

mai

02. Freitag 19:00 Uhr Kirchbarett in Hirschau

04. Sonntag
Miseriocordias Domini

10:30 Uhr Gottesdienst 9:00 Uhr Gottesdienst

08. Donnerstag 15:00 Uhr Gottesdienst
Haus Evergreen, Schnaittenb.

11. Sonntag (Muttertag)
Jubilate

9:00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl

10:30 Uhr Gottesdienst
 mit Abendmahl

18. Sonntag
Kantate

10:30 Uhr Gottesdienst 9:00 Uhr Gottesdienst

25. Sonntag
Rogate

10:30 Uhr Jubelkonfirma-
tion

29. Christi Himmelfahrt 10:30 Uhr Gottesdienst am Mausberg

gustav-adolf-gedächtniskirche hirschau | martin-luther-straße 13 | 92242 hirschau

auferstehungskirche amberg | dollackerstraße 29 | 92224 amberg
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gruppen & kreise
ammersricht

kirchenchor
Der Kirchenchor probt donnerstags um 18:30 Uhr. 
Leitung: Thomas Appel, Tel. 09621  657715

treffpunkt gemeindehaus
Gemütlich zusammensitzen bei Kaffee und Kuchen, plau-
dern und interessanten Themen zuhören. 
Jeweils am Mittwoch von 14:30 -16:30 Uhr

02.04.2025 Ein Schlaganfall kann jeden treffen
  Erfahrungen einer Mutter von einem 
  betroffenen Kind mit Saskia Krügelstein
07.05.2025 Bestattungskultur im Wandel der Zeit
  mit Andreas Schießler, Bestatter
04.06.2025  Pflege zuhause oder in einer Institution
  Informationen zur Finanzierung der Pflege
  mit Birgit Seidl

Leitung:  Monika Flach,  Tel. 09621  62917
  Werner Weinmann, Tel. 09621  64816

s(w)ing together - the soul of resurrection
Wer Spaß an gospelnaher Pop- und Soulmusik hat, ist hier 
richtig. Probentermine jeweils samstags um 10 Uhr:
am 15.03.2025 und 17.05.2025
Leitung: Ulrich Starke, Tel. 0171  6393198

kreative lob- und gebetszeit 
Mit Techniken des zeitgenössichen Tanzes und modernen 
geistlichen Liedern wollen wir unser Lob und Gebet einmal 
anders zum Ausdruck bringen.
Mittwoch um 8:00 Uhr: 23.04.2025
Montags jeweils19:00 Uhr: 31.03.  und 19.05.2025
Leitung: Christina Scholle, Tel. 09621 74647
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gruppen & kreise
hirschau

dacapo 
Kann ohne Muss. Singen macht Dir Freude und Du brauchst 
ein Hobby? Proben dann, wenn es in Deinen Terminkalen-
der passt - flexibel, einmal wöchentlich. Fetziges und mo-
dernes Liedgut - mehrstimmig. Dann bist Du hier richtig.
Leitung: Friederike Seidel-Kohl
Infos: Tel. 0172 6906673

seniorenkreis
Geselliges Beisammensein. Humor und Lebensfreude. Kaf-
fee und Kuchen. Ausflüge, Vorträge und Diskussionen. 
Jeweils montags um 14:30 Uhr im Gemeindehaus
Termine:  10.03.2025 Osterschmuck basteln
 14.04. 2025 gemeinsames Singen
 05.05.2025 Kaffeekränzchen
Leitung: Annemarie Brandl
Infos: Tel. 09622 71255

spielekreis
Mensch-Ärger-Dich-Nicht und Monoply haben wir und  
auch viele andere Spiele, die Du noch nicht kennst. 
Termine: 06.03, 03.04., jeweils am 1. Donnerstag im Monat 
um 19:00 Uhr - 22:00 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Dominik Mußemann, Florian Bast

krabbelgruppe „kleine Hirschen“
offener Treff im Gemeindehaus mit Möglichkeit für Spiel, 
Begegnung und Austausch. Kaffee steht bereit.
Immer dienstags von 9 Uhr bis 10:30 Uhr.
Leitung: Iris Eibl, Saskia Turlington

einblick
Klein und Groß machen Ausflüge zu besonderen Orten und 
gewinnen neue Einblicke. 
Termine: 11.4. Sarggeflüster 18 Uhr Kirche Ammersricht
26.06.2025 Führung im Druckzentrum Oberpfalz Medien
Leitung: Pfarrer Stefan Fischer, Bildungswerk Oberpfalz
Infos & Anmeldung: stefan.reinhold.fischer@elkb.de
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geschäftsstelle  
Martin-Luther-Str. 11-15
92242 Hirschau

Tel. 09622/6079426
Fax 09622/6079427
ebw.oberpfalz@elkb.de 
www.ebw-oberpfalz.de
        evangelisches.bildungswerk.oberpfalz

ansprechpartnerinnen
Geschäftsführerin: Bettina Hahn
Sekretariat: Juliette Schaller

öffnungszeiten
Di    9:00 Uhr -12:00 Uhr 
 13:00 Uhr -18:00 Uhr
Mi     9:00 Uhr -12:00 Uhr 
Do     9:00 Uhr -12:00 Uhr

aktuelle veranstaltungen
vor ort und der region
auf der Homepage:

bezirksstelle 
Arbeitslosenberatung,
Kirchlich-Allgemeine-Sozialarbeit,
Migrationsberatung,
Asylberatung u. v. m. 

Pfarrplatz 5
92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel. 09661/ 87770-200
Fax 09661/ 87770-250
info@diakoniesuro.de

sozialpsychiatrisches 
zentrum amberg
Gerontopsychiatrische 
Fachberatung,
Sozialpsychiatrischer Dienst
Paulanergasse 18
92224 Amberg
Tel. 09621 / 3724-0

hilfestellung 
und beratung 
diakonie

telefonseelsorge 
Immer ein offenes Ohr.
0800/1110111 (kostenlos)

einrichtungen & dienste

geschäftsstelle  
Martin-Luther-Str. 11-15
92242 Hirschau

Tel. 09622/6079426
Fax 09622/6079427
ebw.oberpfalz@elkb.de 
www.ebw-oberpfalz.de
        evangelisches.bildungswerk.oberpfalz

ansprechpartnerinnen
Geschäftsführerin: Bettina Hahn
Sekretariat: Juliette Schaller

öffnungszeiten
Di    9:00 Uhr -12:00 Uhr 
 13:00 Uhr -18:00 Uhr
Mi     9:00 Uhr -12:00 Uhr 
Do     9:00 Uhr -12:00 Uhr

aktuelle veranstaltungen
vor ort und der region
auf der Homepage:

bezirksstelle 
Arbeitslosenberatung,
Kirchlich-Allgemeine-Sozialarbeit,
Migrationsberatung,
Asylberatung u. v. m. 

Pfarrplatz 5
92237 Sulzbach-Rosenberg
Tel. 09661/ 87770-200
Fax 09661/ 87770-250
info@diakoniesuro.de

sozialpsychiatrisches 
zentrum amberg
Gerontopsychiatrische 
Fachberatung,
Sozialpsychiatrischer Dienst
Paulanergasse 18
92224 Amberg
Tel. 09621 / 3724-0

hilfestellung 
und beratung 
diakonie

telefonseelsorge 
Immer ein offenes Ohr.
0800/1110111 (kostenlos)

einrichtungen & dienste
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öffnungzeiten 
pfarramt hirschau 
Dienstag:  10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 14:30 –16:30 Uhr 
 
sprechzeit im gemeindehaus  
auferstehungskirche ammersricht 
Mittwoch:  10:00 – 11:00 Uhr

spendenkonto auferstehungs- 
kirche ammersricht 
DE24 7525 0000 0190 0518 70 
bitte Zweck angeben 

spendenkonto hirschau 
DE88 7525 0000 0190 2025 23 
bitte Zweck angeben

vertrauensleute 
Ammersricht: Werner Weinmann 
Hirschau: Ulrich Gerlach

weitere informationen 

aktiv gegen missbrauch 
                             alles dazu auf der 
                             Homepage 

evangelisch-lutherisches 
pfarramt ammersricht-hirschau
Martin-Luther-Str. 11-15
92242 Hirschau 
Tel. 09622/71462 
Fax. 09622/71463 
 
pfarramt.ammersricht-hirschau@elkb.de 
www.evangelisch-ammersricht-hirschau.de  
        EvangelischAmmersrichtHirschau 
        evangelischammersrichthirschau

 
pfarrer 
Pfarrer Heinrich Arweck 
Bereich Ammersricht  
Leitung Klinikseelsorge  
heinrich.arweck@elkb.de 
Tel. 0157/56409929

Pfarrer Stefan Fischer 
Bereich Hirschau 
Geschäftsführung Pfarramt 
stefan.reinhold.fischer@elkb.de  
Tel. 0160 /4231462

 
sekretariat 
Monika Flach 
Carolin Gerlinger

pfarramt & kontakt 
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öffnungzeiten 
pfarramt hirschau 
Dienstag:  10:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag: 14:30 –16:30 Uhr 
 
sprechzeit im gemeindehaus  
auferstehungskirche ammersricht 
Mittwoch:  10:00 – 11:00 Uhr

spendenkonto auferstehungs- 
kirche ammersricht 
DE24 7525 0000 0190 0518 70 
bitte Zweck angeben 

spendenkonto hirschau 
DE88 7525 0000 0190 2025 23 
bitte Zweck angeben

vertrauensleute der pfarrei 
Jasmin Mittag 
Ulrich Gerlach

weitere informationen 

aktiv gegen missbrauch 
                             alles dazu auf der 
                             Homepage 

evangelisch-lutherisches 
pfarramt ammersricht-hirschau
Martin-Luther-Str. 11-15
92242 Hirschau 
Tel. 09622/71462 
Fax. 09622/71463 
 
pfarramt.ammersricht-hirschau@elkb.de 
www.evangelisch-ammersricht-hirschau.de  
        EvangelischAmmersrichtHirschau 
        evangelischammersrichthirschau

 
pfarrer 
Pfarrer Heinrich Arweck 
Bereich Ammersricht  
Leitung Klinikseelsorge  
heinrich.arweck@elkb.de 
Tel. 0157/56409929

Pfarrer Stefan Fischer 
Bereich Hirschau 
Geschäftsführung Pfarramt 
stefan.reinhold.fischer@elkb.de  
Tel. 0160 /4231462

 
sekretariat 
Monika Flach 
Carolin Gerlinger

pfarramt & kontakt 
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text textthema konkret

Herrlichster Sonnenschein, warme 
Frühlingsluft. Am Spielplatz an der 
Vilsquelle tummeln sich viele Kinder, 
Fahrradfahrer machen Rast und ele-
gant gekleidete Menschen stehen mit 
einem Baby an Stehtischen. Eine Taufe 
steht an. Direkt an der Vilsquelle. Mit 
dabei eine Playlist und ein Lautspre-
cher, der Lieder spielt, die die Familie 
ausgesucht hat. Ein Kind wird getauft. 
Später berichtet die Zeitung. Was ist 
denn an einer Taufe besonders? 

Sie war anders. Und das ist gut so. Je-
des Familienfest ist einmalig und wird 
immer in Erinnerung bleiben.  Das war 
die Idee und viele neugierige Gesich-
ter sind stehen geblieben und haben 

taufe ganz individuell und schön
beispiel: vilsquelle

Nein! Taufe bedeutet nicht unbedingt: 
in der Kirche sein, es spielt die Orgel, 
Gesangbuchlieder. Hier ein Beispiel, 
wie Taufe anders sein kann.

freudig gestrahlt, dass sie die Taufe als 
Zaungäste mitfeiern dürfen.

Glaube gehört ins Leben und hier ist 
er sichtbar geworden und es hat sich 
herumgesprochen. Auch an der Ehen-
bachquelle fanden schon Taufen statt 
oder am Landesgartenschaugelände 
mitten in Amberg oder am Buchberg. 
Es darf gerne individuell sein!

Wenn Sie mehr über Taufe erfahren 
möchten, was eine Patin oder ein Pate 
tut,  Tipps für einen Taufsspruch, der 
das Kind durch das Leben begleiten 
soll und mehr, dann klicken Sie hier 
rein:


